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Jugendgemeinderatswahl 2018

Bewirb dich jetzt!
Bewerbungen bis zum
16. März 2018

www.JGR-ETTLINGEN.de
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Alle 14 Tage

OB-Sprechstunde
während des
Mittwochsmarktes
Nicht nur geschwind Äpfel und Käse
mittwochs auf dem Markt kaufen, auch
schnell bei Oberbürgermeister Johannes
Arnold vorbeischauen, weil man eine
kleine Anregung hat.
Kein Problem. Ab dem 14. März wird
der Rathauschef zusätzlich mittwochs
alle 14 Tage von 11 bis 12 Uhr seine
Türe öffnen, damit Ettlingerinnen und
Ettlinger spontan zu ihm kommen kön-
nen.
Das ist ein zusätzliches Angebot. „Mei-
ne Bürgersprechstunde, die einmal im
Monat meist dienstags stattfindet und
für die man sich anmelden muss, werde
ich auch weiterhin beibehalten.“ Doch
sie ist so schnell ausgebucht, dass
ich jenen, die spontan vorbeischauen
möchten, eine Gelegenheit bieten woll-
te. Um 11 Uhr ab dem 14. März einfach
während des Mittwochwochenmarktes
in das 2. OG der Sparkasse kommen,
nicht ins Rathaus.
Das ist da schon geschlossen wegen
der brandschutztechnischen Ertüch-
tigung und der barrierefreien Erschlie-
ßung. Ende Januar ist das Rathaus in
das gegenüberliegende Sparkassenge-
bäude umgezogen.

Jugendgemeinderatswahl
2018:

Mitmischen in
Ettlingen? Das geht!
Dafür ist der Jugendgemeinderat da. Er
bringt Ideen zu allem, was die Stadt
für Jugendliche attraktiver macht. Kurz,
über den Jugendgemeinderat können
Jugendliche Einfluss auf die Stadtent-
wicklung nehmen. Für die Wahl zum
zwölften Jugendgemeinderat vom 16.
bis 27. April können sich Ettlinger Ju-
gendliche noch bis zum 16. März be-
werben!

Bewirb dich jetzt!
Für weitere Fragen steht die Geschäfts-
stelle des Jugendgemeinderats im Amt
für Bildung, Jugend, Familie und Seni-
oren, Schillerstraße 7-9, 1.OG Zimmer
114, per Email an bjfs@ettlingen.de oder
telefonisch Christina Leicht 07243/101
509 und Natascha Postl 07243/101 511
sehr gerne zur Verfügung.

Auf art Karlsruhe

Gemeinsamer Messeauftritt der städtischen
Museen

„Museen gut vernetzt“, das Bild zeigt die Akteure der Stadtmuseen Rastatt, Baden-
Baden, Ettlingen und den gemeinsamen Messestand auf der art.

Auf der Kunstmesse art KARLSRUHE
2018 werden sich die städtischen Muse-
en Baden-Baden, Ettlingen und Rastatt
vom 22. bis zum 25. Februar unter dem
Motto „Museen gut vernetzt“ nach dem
erfolgreichen gemeinsamen Start im ver-
gangenen Jahr erneut mit einem ge-
meinsamen Infostand präsentieren. Die
Häuser stehen jeweils für eine künstle-
rische, historische und kulturgeschicht-
liche Vielfalt. Und sie sind historisch
verbunden: Die einstigen Residenzen
Baden-Baden, Rastatt, Ettlingen, jede
von ihnen mit opulenten herrschaftlichen
Schlössern ausgestattet, waren bis 1771
tonangebend in der „alten Markgraf-
schaft Baden-Baden“.
In dem schon lange geführten Dialog
der Museumsleiterinnen Daniela Maier
aus Ettlingen, Heike Kronenwett aus Ba-
den-Baden und Iris Baumgärtner vom
Stadtmuseum Rastatt reifte die Idee,
künftig auch in der Öffentlichkeitsarbeit
enger zusammenzuarbeiten. Das soll
Synergieeffekte schaffen. Die Museums-
landschaft hat sich verändert und sinn-
volle Netzwerke sind gefragt, um eine
bessere Außenwirkung zu erzielen. Auch
Effizienz hatte man dabei im Auge, denn
Organisation, Durchführung und Finan-
zierung des Messeauftritts werden von
den Städten zu gleichen Teilen geschul-
tert. Die gemeinsame Werbung der drei
geschichts- und kulturträchtigen Städte

kommt auch gut an. Das war die po-
sitive Meinung der Besucherinnen und
Besucher beim letztjährigen ersten ge-
meinsamen art-Auftritt. Das spannen-
de, dichte Veranstaltungsprogramm der
Museen aus der Region gebündelt an
einem Stand mitnehmen zu können, fan-
den sie großartig und effektiv.
Neben den genannten Stadtmuseen
sind auch die Städtische Galerie Frucht-
halle, das Wehrgeschichtliche Museum
und die Historische Bibliothek der Stadt
Rastatt am Messestand vertreten. Ein
handlicher, gemeinsamer Flyer bündelt
alle Sonderausstellungen der beteilig-
ten Museen für das Veranstaltungsjahr
2018.
Das gemeinsame Erscheinungsbild un-
ter dem Motto „Museen gut vernetzt
“ entwarf die Ulmer Grafikerin Claudia
Frey. Visualisiert werden in einer neuen
frischen Farbgebung die Gemeinsam-
keiten der Museen. Die geometrisch
abstrahierten Bildelemente in Form
von Splittern zeigen die geschichtliche
Reichweite der Historie auf. In den Bil-
delementen schließlich spiegeln sich
das breite Repertoire aus unterschiedli-
chen Zeitepochen und die Vielfältigkeit
der Museen wider.
Besuchen Sie den Messestand in Halle
1 auf der art KARLSRUHE, die vom 22.
- 25. Februar von 11 - 19 Uhr geöffnet
ist.
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„Ist der Nachwuchs gut betreut, sind die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gleich
nochmal so motiviert“ meint das Bun-
desministerium für Familie bezüglich der
Einrichtung von Betriebskindergärten.
„Wie ist der Stand der Verhandlungen in
Ettlingen?“ wollte daher die CDU-Frak-
tion im Rahmen der Haushaltsplanbera-
tungen unter anderem wissen. Der Leiter
des Amts für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren, Henrik Bubel, präsentierte
im Gemeinderat eine umfassende Infor-
mation über die aktuelle Situation.
Mit Hochdruck arbeitet die Verwaltung
daran, dem aktuellen Platzmangel bei
der Kinderbetreuung entgegen zu wir-
ken (die Redaktion berichtete). Stand
Januar 2018 fehlen wegen der Zunahme
der Kinderzahl sowie der frühen Inan-
spruchnahme von Betreuungsplätzen 59
U3 und fünf Ü3 Plätze im laufenden
Kindergartenjahr 2017/2018.

Insgesamt sind drei Betriebe an der
Einrichtung eines Betriebskindergartens
interessiert. Die Verwaltung beriet die
Firmen hinsichtlich von Fördermöglich-
keiten, gesetzlichen Vorgaben, Details
zum laufenden Betrieb und anderes
mehr. Im Fokus standen dabei die gesi-
cherte Finanzierung der Baukosten und
der jährlichen Personal- und Sachkosten
sowie die Aufnahme der Einrichtung in
die örtliche Bedarfsplanung der Stadt.
Schon recht konkret sind die Überle-
gungen der Ettlingen Immobilien GmbH.
In Zusammenarbeit mit der gemein-
nützigen Pro Liberis gGmbH Karlsruhe
möchte Ettlingen in der Pforzheimer Str.
174A einen Kindergarten mit 45 Ganz-
tagesplätzen in drei Gruppen mit je fünf
U3 und zehn Ü3-Plätzen bauen. Zwei
Gruppen werden ansässigen Firmen
zur Verfügung stehen, die dritte Grup-
pe steht für den öffentlichen Bedarf der
Stadt zur Verfügung, was jedoch flexibel
gehandhabt
werden kann. Im Juni stellte die Ettlin-
gen Immobilien GmbH einen Antrag auf
Aufnahme der Gruppen in die Bedarfs-
planung, zudem wurde eine Förderung
in Höhe von 9´87,5 Prozent der päd-
agogischen Personalkosten beantragt,
die übliche Förderhöhe. Zudem wurde
die Übernahme der anteiligen Mietkos-

ten für die dritte (öffentliche) Gruppe
beantragt. Ist die Finanzierung sicherge-
stellt, wird Ettlingen mit der Realisierung
beginnen, der Bauantrag wurde unter
Vorbehalt bereits eingereicht. Verwal-
tungsausschuss und Gemeinderat wer-
den sich im März voraussichtlich mit
dem Vorhaben beschäftigen.

San Lucar überlegt gleichfalls, auf dem
Firmengelände Zeppelinstraße Ecke
Mörscher Straße einen mehrgruppigen
Betriebskindergarten zu errichten. 45
Plätze, davon 15 U3 und 30 Ü3, stehen
im Raum, die Firma hat mit einem po-
tentiellen Träger Kontakt aufgenommen,
entschieden ist aber laut Bubel noch
nichts.

Erst kürzlich fanden Gespräche mit
der OS-Datensysteme GmbH statt. Die
Überlegungen der Firmenleitung gehen
dahin, einen ein- bis zweigruppigen Kin-
dergarten mit bis zu 30 Plätzen (10 U3,
20 Ü3) zu bauen und den Bedarf der im
Umkreis ansässigen Firmen zu prüfen.
Voraussichtlich Ende Februar ist ein wei-
terer Gesprächstermin angesetzt.

Henrik Bubel gab zudem einen Über-
blick über die beschlossenen und künf-
tigen Maßnahmen in Sachen Kindergar-
tenplätze.
Demnach wird noch im März das Provi-
sorium „alter Kiga Bruchhausen“, künf-
tig St. Josef-Kindergarten, in Betrieb
gehen (30 u3/22Ü3); voraussichtlich im
Mai folgt das TigeR II in Neuwiesenre-
ben (14 U3). Gleichfalls im Frühjahr wird
der Container Kiga Kapellenweg als Er-
satz für die durch die Sanierung von St.
Theresia wegfallenden Plätze seine Ar-
beit aufnehmen und ab September 2020
könnte dann der neue Kindergarten am
Festplatz eröffnen (20 U3/90 Ü3).

In der Planungs- bzw. Prüfungsphase
sind die Erweiterung des Kindergartens
St. Raphael Oberweier (22 Ü3), Realisie-
rung eventuell im September 2018, ein
TigeR III in Ettlingen-West (7 U3), die
Erweiterung der Spielgruppe im effeff
(10 U3 Plätze) sowie der mögliche Neu-
bau eines Kindergartens im Bereich der
Schillerschule (20 U3/25 Ü3).

Zudem gibt es Überlegungen bezüglich
eines ehemaligen Hausmeisterhäus-
chens im Lindenweg, das zur Erwei-
terungen des Kindergartens Sternenzelt
oder aber als TigeRhaus III genutzt wer-
den könnte, indem auf das Sockelge-
schoss in Systembauweise ein Aufsatz
aufgesetzt wird. „Denn wir haben ge-
rade aus Ettlingen-West hohe Nachfra-
ge nach Plätzen“, ergänzte OB Arnold.
Welche Lösung verwirklicht wird, steht
noch nicht fest, aktuell werden Gesprä-
che geführt.

Mittwoch, 28. Februar, 18 Uhr

Bürgerdialog „Rastat-
ter- und Dieselstraße
(ehem. Festplatz)"
Als zusätzliche Informationsmöglich-
keit zur formellen Offenlage (22.02. bis
26.03.2018) zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan "Rastatter-/Dieselstraße
(ehem. Festplatz), Teilbereich Wohnbe-
bauung" und Bebauungsplan "Rastatter-/
Dieselstraße (ehem. Festplatz), Teilbereich
Kindertagesstätte" findet am 28. Feb. um
18 Uhr ein Bürgerdialog in der Aula des
Eichendorff-Gymnasiums, Goethestraße
2 statt. Zu diesem Termin werden ne-
ben Vertretern der Stadtverwaltung und
der Stadtbau Ettlingen GmbH auch die
beteiligten Fachplaner und -gutachter für
Fragen zur Verfügung stehen.
Oberbürgermeister Arnold lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger
ein, auch diese Möglichkeit zum Dialog
wahrzunehmen.

Gemeinderat: Sachstand Betriebskindergärten

Bürgergespräch
Ettlingen-Stadt am
16. März
Beginn der diesjährigen
Gesprächsrunden in der Kernstadt
Auf einen offenen Austausch, rege
Diskussionen sowie vielschichtige
Fragen und Anregungen aus der Bür-
gerschaft setzen wieder Oberbürger-
meister Arnold und die Verwaltung,
wenn Mitte März das nächste Bür-
gergespräch stattfindet, dieses Mal
in der Ettlinger Kernstadt.
Wie in den vorangegangen fünf Ver-
anstaltungen dieser Art in den Orts-
teilen und Ettlingen-West sind ein-
führende Sachvorträge der Amtsleiter
vorgesehen zu Themen, die von der
Schulentwicklung über bauliche Ver-
änderungen in der Innenstadt, den
Wohnbauflächenatlas und Hochwas-
serschutz bis zur Verkehrs- und Park-
platzsituation reichen. Nach jedem
Fachvortrag schließt sich wie gehabt
eine Fragerunde an. Somit ist die Ge-
staltung der Veranstaltung letztlich
Sache der Ettlingerinnen und Ettlinger.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen, am Freitag,
16. März, um 18 Uhr, in der Schloss-
gartenhalle die Gelegenheit zur „Infor-
mation aus erster Hand“ und die an-
schließende Möglichkeit für Gespräche
zu nutzen. Oberbürgermeister Arnold
und die Verwaltung freuen sich auf
eine rege Teilnahme sowie einen regen
Meinungsaustausch. „Gerne nehmen
wir Ihre Vorschläge auf, um gemeinsa-
me Ideen zu entwickeln“, so der OB.
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Jahreshaupt-
versammlung der
Gesamtwehr
Die Jahreshauptversammlung der
Gesamtwehr findet am 23. März um
19:30 Uhr im Kasino, Dickhäuterplatz
22 statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung Kommandant

Martin Knaus
2. Totengedenken Feuerwehrpfarrer

Alfred Pummer
3. Vorstellung der Kandidaten zur

Wahl des 2. stellvertretenden
Kommandanten Martin Knaus

4. Berichte
- Kommandant Martin Knaus
- Stadtjugendfeuerwehrwartin

Simone Speck
- Leiter der Altersabteilung

Josef Jilg
- Notfallseelsorge Martin Gerhardt
- Kassenverwalter Stefan Wild

5. Aussprache zu den Berichten
6. Kassenprüfbericht und Entlastung

des Kommandanten Thomas
Speck Bertold Bahr

7. Wahlen Kassenprüfer, 2. stellvertre-
tender Kommandant Martin Knaus

8. Ehrungen Martin Knaus
9. Grußworte OB Johannes Arnold
10. Anträge und Verschiedenes
(Anträge sind bis spätestens 16. März
an den Kommandanten zu richten).

„Landesschau Mobil“

Ettlingen in vielen
Facetten
Preview am 24. Februar

Das „Lan-
d e s s c h a u
Mobil“-Team
war auf Ent-
deckungstour
in Ettlingen.
Die Begeg-
nungen, die
R e p o r t e r i n
Aita Koha in
Ettlingen hat-
te, kann man
sich täglich
von Montag,
26. Februar

bis Freitag, 2. März in „Landesschau
Baden-Württemberg“, außerdem als
halbstündige Reportage am Samstag,
3. März von 18:15 bis 18:45 Uhr im SWR
Fernsehen in Baden-Württemberg
ansehen. Oder in einem Preview am
Samstag, 24. Februar um 17 Uhr im Ca-
sino in der Rheinlandkaserne.
Weitere Informationen unter SWR.de/
landesschau-bw/landesschau-mobil.

Stadtwerke präsentieren Dokufilm
„Kommen Rührgeräte in den Himmel?“
Infostände: Offene Jugendwerkstatt und Stadtwerke

Der Dokufilm nimmt den Zuschauer
mit auf eine mehr als spannende For-
schungsreise in die Welt der Herstellung
und Konstruktion.

Wer kennt die Situation nicht. Gefühlt
hat man das Rührgerät erst gestern ge-
kauft und heute versagt es seine Diens-
te. Spielt uns unser Gedächtnis einen
Streich oder gehen elektrische Geräte
tatsächlich immer früher kaputt. Genau
diesem Sachverhalt geht der Dokumen-
tarfilm „Kommen Rührgeräte in den
Himmel?“ nach. Dank der Stadtwerke
Ettlingen GmbH wird dieser Dokumen-
tarfilm am Donnerstag, 22. Februar, um
20 Uhr im Kino Kulisse gezeigt. Zuvor
kann man sich ab 19.30 Uhr im Foyer
nicht nur am Stadtwerke-Stand über das
Thema Nachhaltigkeit informieren. Auch
die offene Jugendwerkstatt ist vertreten.

Heike Orlovius vom Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren und Mela-
nie Rehm, Leiterin des Jugendzentrums
Specht werden die Hintergründe dieses
besonderen Projektes erläutern, bei dem
versierte Schrauber/-innen Kindern und
Jugendlichen helfen, Dinge zu reparie-
ren oder auch etwas ganz Neues zu
schaffen. Keimzelle ist die Radelwerk-
statt, doch das Specht mit seinen Werk-
räumen erlaubt eben auch das Arbeiten
mit Holz oder Metall. Vorbild ist die offe-
ne Jugendwerkstatt e.V. Karlsruhe (kurz
OJW Karlsruhe) mit Peter Eyerer, dort
entsteht derzeit sogar ein Elektro-Auto.
Und der Dokumentarfilm nimmt die Zu-
schauer mit auf eine spannende For-
schungsreise in die Welt der Geräte,
Konstrukteure, Designer und Ökonomen.
Carmen so die Protagonistin des Films,
deren Handrührgerät den Geist aufgibt,
findet auf einem Flohmarkt ein neues,
ein DDR-Urgestein den RG 28. Warum
funktioniert dieses Uraltgerät noch. Wei-
tere Fragen stellt sich Carmen, „werden
wir darauf getrimmt, nach kurzer Zeit
kaputte Gegenstände im Müll zu ent-
sorgen? Bauen Hersteller gezielt „Soll-
bruchstellen“ ein, um die Lebensdauer
der Geräte zu verkürzen. Wie sieht es
mit der Nachhaltigkeit in unserer Weg-
werfgesellschaft aus?
Ein Film, der jeden einzelnen zum Nach-
denken respektive zum Überdenken sei-
nes Handelns anregt.
Karten reservieren kann man im Kino
unter 07243 33 06 33.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 22. Februar
15 Uhr Wendy 2 – Freundschaft für
immer (FSK 0)
17:30 Uhr Fifty Shades Of Grey 3 -
Befreite Lust (FSK 16)
20 Uhr Kommen Rührgeräte in den
Himmel? Stadtwerke Ettlingen prä-
sentiert die Sternstunden der Film-
geschichte.

Freitag, 23. Februar
15 und 17.30 Uhr Wendy 2
20 Uhr Fifty Shades Of Grey 3
20:15 Uhr Three Billboards outside
Ebbing, Missouri (Kinothek, FSK 12)

Samstag, 24. Februar
15 und 17.30 Uhr Wendy 2
20 Uhr Fifty Shades Of Grey 3
20:15 Uhr Three Billboards…

Sonntag, 25. Februar
11:30 Uhr Three Billboards…
15 Uhr Wendy 2

17:30 Uhr Unsere Alb (FSK 0)
20 Uhr Fifty Shades Of Grey 3
20:15 Uhr Die Spur
(Kinothek/FSK 12)

Montag, 26. Februar
15 Uhr Wendy 2
17 Uhr Unsere Alb
20 Uhr PATAGONIEN – Ein Jahr
Abenteuer am Ende der Welt, Live
Vortrag

Dienstag, 27. Februar
15 und 17.30 Uhr Wendy 2
20 Uhr Fifty Shades Of Grey 3
20:15 Uhr Three Billboards …..

Mittwoch, 28. Februar
17:30 Uhr Wendy 2
20 Uhr Fifty Shades Of Grey 3
20:15 Uhr Die Spur

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Info & Kartenwww.schubertiade.de

In Zusammenarbeit mit dem
Kulturamt der Stadt Ettlingen

Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt
Unter der Schirmherrschaft von
Minister a. D. Dr. Erwin Vetter

Eintritt: 32 €, erm. 18 €

Mitglieder 25 €

Vorverkauf Ettlingen:
STADTINFORMATION Tel. 07243/101-380
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

Mit freundlicher
Unterstützung von:

4. März
AsamsaalSchloss Ettlingen
19 Uhr

Tilman Lichdi
Tenor Thomas Seyboldt

Klavier

Franz
Schubert

Lieder nach Texten
seines Freundes
Johann Mayrhofer

Du singst, und Sonnen leuchten,
Und Frühling ist uns nah

Forum für
Liedkunst

25 Jahre

Traditionelle Geldbeutelwäsche am Narrenbrunnen:

Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker
übernahm Insignie der Macht

Staunendes Publikum, darunter die Kinder der Kernzeitbetreuung der Schillerschule,
hatte sich eingefunden bei der traditionellen Geldbeutelwäsche der Narrenvereinigung.
Zudem wurde die „Insignie der Macht“ oder schlicht: der Rathausschlüssel widerwillig
von den Narren an Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker zurück gegeben, der in Ver-
tretung von OB Johannes Arnold damit wieder die Herrschaft im Rathaus übernahm.

Sie war auch ein erstes „Beschnuppern“,
die Rückgabe des Rathausschlüssels an
den angestammten „Schlüsselbewah-
rer“, denn erstmals durfte Bürgermeister
Dr. Moritz Heidecker dieses Zeremoniell
durchführen in Vertretung von Oberbür-
germeister Johannes Arnold.
Beim traditionellen Trauermarsch der
Vertreter der Narrenvereine und –clubs
mit anschließender Geldbeutelwäsche
im Narrenbrunnen, musikalisch beglei-
tet von Klaus Glasstetter und Nicolas
Hiltscher, stellte Bernd Eyberger den
Bürgermeister auf die Probe „ob er fast-
nachtlich vorgebildet ist“. Zur Freude
der Narren ist ihm der Narrenbrunnen
bereits ein Begriff. „Fein“, lobten die
Narren, die sich ohnehin sicher waren,
dass sie Dr. Heidecker ‚auf ihre Sei-
te‘ bekommen. Denn auch Rathauschef
Arnold sei durch die Narrenschule ge-
gangen und als Erzfastnachter wieder
herausgekommen.
Lob gab’s auch für den gemeinsamen
Auftritt der beiden Rathausspitzen als
Bauarbeiter beim Rosenmontagsum-
zug, „mit dieser neuen Gemeinsam-
keit“ breche im Rathaus eine neue Ära
an. Eyberger warf einen Blick zurück
aufs Narrengericht am 11.11., wo OB
Arnold wieder für Überraschungen ge-
sorgt hatte. Einmal, indem er heimlich
die Töchter des Dreigestirns als As-
sistentinnen engagierte, zum anderen
durch seine „bombastische Tanzeinlage“
auf der Bühne. Einen Freispruch gab’s
zwar trotz der versierten und mit allen

Wassern gewaschenen Verteidigerin in
Person der ehemaligen Regierungsprä-
sidentin Gerlinde Hämmerle nicht, aber
immerhin „ein mildes Urteil in Form von
Speis und Trank für die Narren im Som-
mer“. Sicher werde der OB die Strafe
pünktlich einlösen, wie auch zur Freude
und Überraschung der Narren das Ur-
teil von 2016 prompt vollstreckt worden
war: das Bad am Albstrand in nostalgi-
scher Badekleidung.
Eyberger ging kurz auf die fünfte Gol-
dene Pappnase ein, die an Schloss-
festspielintendanten Udo Schürmer
verliehen wurde, sowie auf den Rosen-
montagsumzug, der sehr gut besucht
und von Petrus begünstigt war. Kurz war
die Fasenacht 2018, aber erfolgreich,
weil insgesamt gut besucht, das freute
alle Narren.
Die anschließenden Fürbitten erflehten
möglichst viele narrenmäßig verwertba-
re Themen aus der Verwaltung für die
nächste Kampagne sowie die weitere
personelle Unterstützung durch die Rat-
hausspitze und deren positive Entwick-
lung im Sinne der Fasenacht. „Möge die
Kooperation innerhalb der Narrenschaft
weiter gut sein“, so Eyberger, der darauf
hinwies: „Zum Glück sind’s nur noch
270 Tage bis zum 11.11!“
Bevor der Tross samt Bürgermeister
und Kulturamtsleiter (und 2. Goldener
Pappnase) Dr. Robert Determann zum
Narrenschmaus zog, händigte widerwil-
lig Karl-Heinz Guhl den großen Rathaus-
schlüssel aus.

Stadtbau-Projekt
Generationenpark
Festplatz:

Baumfällungen
verschoben
Die für Ende Februar angekündigten
Baumfäll- und Grünschnittarbeiten
für das Neubauprojekt „Generati-
onenpark“ auf dem Festplatz ver-
schieben sich in den Herbst 2018.

Bekanntlich legt das Bundesnatur-
schutzgesetz eine Schonzeit vom 1.
März bis 30. September eines jeden
Jahres fest, in der solcherlei Arbeiten
nicht bzw. nur in besonders begrün-
deten Ausnahmesituationen durch-
geführt werden dürfen.

Durch die ausschreibungsbedingte
Verschiebung des Baubeginns reicht
es aus, das Baufeld erst nach dem
1. Oktober 2018 für das geplante
Projekt vorzubereiten.
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Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

Dänische Delikatessen
verrückte Komödie nach dem gleichnamigen Film

von Anders Thomas Jensen
Regie: Daniel Frenz

es spielen: Yousef Mostaghim, Matthias Hüther, Lukas Buck,
Carmen Steiner, Regina Penderock, Meta Kiefer-Klenk,

Doris Pommerening, Markus May, Adrian Müller,
Monika Hertrampf und Ekhart Kalytta

Sa 24. Feb. 20 Uhr – Premiere ausverkauft
Sa 03./10./17./24. März 20 Uhr
So 04./11./18./25. März 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Einbahnstraße
Thomas-Mann-Straße

Das Schild mit der Nummer 267 in der
Straßenverkehrsordnung macht unmiss-
verständlich für den Autofahrer deutlich,
hier sollte man nicht abbiegen, denn
die Straße ist eine Einbahnstraße. Solch
ein Schild mit weißem Balken auf rotem
Hintergrund steht im Kreuzungsbereich
der Thomas-Mann/Pulvergartenstraße.
Nur wenige Meter lang ist die Einbahn-
straßensituation. Um exakt zu sein,
bis zu jenem Schild, das, blau hinter-
legt, einen weißen Pfeil zeigt und ge-
nau gegenüber der Ausfahrt der AWO-
/ Hotel-Tiefgaragenausfahrt steht. Hier
dürfen die Autofahrer nur nach rechts
abbiegen. Die Benutzer der Anwohner-
Tiefgarage, direkt danebenliegend, dür-
fen sowohl rechts als auch links in die
Thomas-Mann-Straße abbiegen, auch
wenn manch einer das Linksabbiegen
hier für falsch halten könnte. Doch der
Einbahnstraßenbereich geht nur von der
Kreuzung Pulvergartenstraße bis zur
Hotel-Ausfahrt.

Benefizkonzert der Musikschule Ettlingen

SAXOPHONSOLI UND TROMMEL
WIRBEL für Bürgerstiftung

Die Bürgerstiftung Ettlingen veranstaltet
zusammen mit der Musikschule Ettlin-
gen ein Benefiz-Event am Sonntag, 25.
Februar um 17 Uhr, in der Stadthalle.
Das Motto lautet „Trommeln für die
Bürgerstiftung“ mit der Big Band und
Drums and More. Die Arrangements be-
rühmter Hits der goldenen Big-Band-
Ära lassen nicht nur die Beine zucken.
Bei „Drums and More“ versammelt sich
eine Schar von Schlagzeugern der Mu-
sikschule. Von der großen Trommel bis
zum Marimbaphon.
Einlass bereits ab 16 Uhr.
Karten können ab sofort bei der Stadt-
information 07243-101-333, und bei der
Musikschule 07243-101-312, erworben
werden!
Eintrittspreis € 10/ermäßigt € 5,-

‚Perspektiven des Älterwerdens‘ - Experten
der Sozialhilfe informieren über Hilfe zur
Pflege nach dem Sozialgesetzbuch
Der Pflegestützpunkt Ettlingen bietet im
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Per-
spektiven des Älterwerdens“ am Don-
nerstag, 1. März, um 14.30 Uhr einen
Vortrag zum Thema „Hilfe zur Pflege
nach dem Sozialgesetzbuch“ an.
Pflege ist teuer – der monatliche Ei-
genanteil, sowohl in der ambulanten
als auch in der stationären Versorgung,
kann schnell die monatlichen Einkünf-
te der Betroffenen übersteigen. Wann
bekomme ich Unterstützung vom Amt?
Muss das Haus verkauft werden? Wie
viel bleibt mir? Müssen meine Kinder
bzw. muss ich für meine Mutter/Vater
zahlen? Welche Art von Hilfe kann mit-

finanziert werden? Dies sind nur einige
Fragen, die Angelika Rapp und Michael
Winay vom Landratsamt Karlsruhe aus-
führlich beantworten werden. Im An-
schluss können den Experten Fragen
gestellt werden.
Die Veranstaltung findet im Begeg-
nungszentrum am Klösterle, Klostergas-
se 1, in Ettlingen statt.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe ste-
hen die Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes unter der Tel. 07243 101546 oder
per Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@
landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

Mittwoch, 28. Februar, Künstlerzimmer,
Schloss: 1. Kinderfest-Besprechung
Alle Teilnehmer aus den vergangenen Jahren und interessierte Initiativen und
Organisationen sind herzlich zur ersten Kinderfest-Besprechung am Mittwoch,
28. Februar, um 18:30 Uhr ins Künstlerzimmer im Schloss eingeladen. Das
Kinderfest, das am Sonntag, 23. September, stattfindet, soll dieses Jahr den
Themenschwerpunkt ,,Historische Kinderspiele“ haben. Wer gerne an dem Ter-
min teilnehmen möchte oder prinzipiell mit einem Verein oder einer Organisation
Interesse an einer Teilnahme hat, kann sich gerne an das Kultur- und Sportamt,
Frau Weber, 07243/101-449, kultur@ettlingen.de wenden.
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Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff-Büro.

„Rock-im-Rock“ findet wieder statt!
Unser fröhlicher Sing-und Tanztreff
„Rock-im-Rock“ findet wieder statt,
und zwar am Montag, 26. Februar, um
19 Uhr.
Wir treffen uns 1x im Monat in den Räu-
men des effeff zum Singen und Tanzen.
Denn wir alle lieben Rock, Pop, Folk,
Chansons u.v. mehr. Wir bringen nicht
nur die Stimmbänder in Schwingung,
sondern auch den Körper. Die einzige
Voraussetzung, die wir erwarten, ist die
Freude an Musik und Bewegung. Dieser
Abend richtet sich nur an Frauen!
Wir freuen wir uns über neue Teilneh-
merinnen!

Wollen Sie wissen, was das effeff sonst
noch bietet?
Dann stöbern Sie doch mal auf unserer
Homepage www.effeff-ettlingen.de.

Tageselternverein Ettlin-
gen und südlicher Land-
kreis Karlsruhe e. V.
- Beratung bei allen Fragen zur Tages-

betreuung von Kindern
- Qualifizierte Vermittlung und Unter-

stützung bei der Kontaktaufnahme
zwischen Eltern und Tageseltern

- Qualifizierung und fachliche Beglei-
tung von Tagesmüttern und -vätern.

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar: Mo
- Fr 9 - 12 Uhr und Mo, Di, Do 13 – 15 Uhr.

Bei Interesse vereinbaren Sie einen Ter-
min. Wenn Sie uns telefonisch nicht er-
reichen, können Sie gerne eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen
oder Sie schreiben uns eine E-Mail.

Wir melden uns dann. Wir bieten auch
flexible Sprechzeiten für Berufstätige
nach Vereinbarung an.

TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de;
www.tev-ettlingen.de
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Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich
Wir bieten:
Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum
Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadtgar-
ten, 1. Obergeschoss, im Weißen Zim-
mer. Nächster Termin: 7. März.
Einsatz von DemenzhelferInnen
bei Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
Spezielle Literatur und Medien zum
Thema Demenz

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Cafeteria
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.

Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende
Großeltern ersetzen, indem Sie einmal
in der Woche Kindern Zeit schenken,
vorlesen/spielen. Wenn Sie Lust haben
Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa zu wer-
den, rufen Sie bitte an. Wenn Sie als jun-
ge Familie gerne eine(n) Oma/Opa auf
Zeit hätten, freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme. Ansprechpartnerin Yvonne
Kettenbach, Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 23. Februar
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
Montag, 26. Februar
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr – Mundorgel-Spieler
14:00 Uhr – Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge
19:00 Uhr – Kegeln – Huttenkreuz
Dienstag, 27. Februar
10:00 Uhr – Gedächtnistraining 1
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“
10:00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Englisch für Fortgeschrittene
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 –
Neuwiesenreben
17:00 Uhr – „Intermezzo“ –
Orchesterproben
Mittwoch, 28. Februar
09:30 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10:00 Uhr – Englisch „ Refresher“
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:45 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
14:00 Uhr – Acrylmalen - Vorgespräche
14:30 Uhr – Doppelkopf
16:00 Uhr – Vortrag „Klassische Musik“:
Klaviermusik – vierhändig und für zwei
Klaviere
18:00 Uhr – „Graue Zellen“ -
Theaterproben
Donnerstag, 1.März
10:00 Uhr – Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr – „Rommee Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:00 Uhr – Freundeskreis 38/39
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen
15:00 Uhr – Jahrgangstreffen 27/28
16:00 Uhr – Sprechstunde des VdK Ett-
lingen bis 18 Uhr
18:00 Uhr – ArtEttlingen

Computer-Workshop
Freitag, 23. Februar –
PC-Grundwissen für Einsteiger
Montag, 26. Februar – Sicherheit für
Windows 7, 8, 8.1, 10 und Datensicherung
Dienstag, 27. Februar – Ordner-und Da-
teiverwaltung für Fortgeschrittene
Mittwoch, 28. Februar – Homebanking
Donnerstag, 1. März – Smartphone mit
Google Android für Einsteiger. Jeweils um
10 Uhr. Anmeldung erforderlich. Weitere
Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Neue Gruppe Acryl-Malen
Jeden Mittwoch treffen sich Gleichge-
sinnte, die in Gesellschaft ihr Hobby
ausüben und sich gegenseitig inspirie-
ren wollen. Malmittel bringt jeder selbst
mit. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Da-
her Teilnahme nur nach Vorgespräch bei
Jutta Bongards, Tel. 65522.

Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Die nächste Wanderung ist am Freitag,
2. März. Abfahrt nach Karlsruhe um 9:38
Uhr ab Ettlingen Stadt.
Weiterfahrt um 10:11 Uhr mit der S8/81
nach Gernsbach-Mitte. Wanderung
durch das Igelbachtal nach Loffenau.
Einkehr in der „Sonne“. Dann weiter
durch das Laufbachtal. Regio- oder
Regio-Pluskarte erforderlich. Tourenfüh-
rung: Hubert Heumer, Tel. 77560 und
Eberhard Drieschner, Tel. 7638418.

Erben und Vererben
Darüber wird der Generationenbera-
ter der Volksbank Ettlingen, Bernfried
Schneider, wird am Freitag, 9. März
um14:30 Uhr informieren. Anmeldung
ist unbedingt erforderlich, persönlich
oder unter 07243 101-524.

Tierfreunde wandern
Am Samstag, 24. März, treffen sich
Tierfreunde mit oder ohne Hunde um 17
Uhr vor dem Restaurant „Sehnsuchts-
küche“ in Mühlacker. Wir wandern ca. 1
Std. und sind ab 18 Uhr im Restaurant
zum veganen Buffet angemeldet. Hunde
dürfen mit. Info und auch Anmeldung
bei Birgitte Sparkuhle, Tel. 07243 77903
(privat/AB). Anmeldezettel liegen im Be-
gegnungszentrum aus.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 26. Februar
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag: 27. Februar
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 28. Februar
14:00 Uhr – Boule
„Die Westler“ – Entenseepark
Donnerstag, 1. März
09:00 Uhr – Sturzprävention III
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10:00 bis 11:00 Uhr persönlich im se-
niorTreff Ettlingen-West, im Fürstenberg,
Ahornweg 89.

'Perspektiven des Älterwerdens' - Ex-
perten der Sozialhilfe informieren über
Hilfe zur Pflege nach dem Sozialge-
setzbuch
Der Pflegestützpunkt Ettlingen bietet im
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Per-
spektiven des Älterwerdens“ am Don-
nerstag, 1. März, um 14.30 Uhr einen
Vortrag zum Thema „Hilfe zur Pflege
nach dem Sozialgesetzbuch“ an.
Pflegebedürftigkeit wirft viele Fragen auf,
die Angelika Rapp und Michael Winay
vom Landratsamt Karlsruhe ausführlich
beantworten werden. Im Anschluss kön-
nen Fragen gestellt werden.
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Die Veranstaltung findet im Begegnungs-
zentrum am Klösterle, Klostergasse 1
statt. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Bei Fragen zur Ver-
anstaltungsreihe stehen die Mitarbeite-
rinnen des Pflegestützpunktes unter der
Tel. 07243 101546 oder per Mail pfle-
gestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de zur Verfügung.

Jugend

Sport am Samstag
Am Samstag, 24. Februar, ertönt er-
neut der Anpfiff für "Sport am Sams-
tag". "Sport am Samstag" ist eine Fuß-
ballveranstaltung, die den Kindern und
Jugendlichen der Stadt Ettlingen und
der dazugehörigen Ortsteile durch die
Kooperation der Stadt mit dem Kinder-
und Jugendzentrum Specht ermöglicht
wird. Fachmännische Unterstützung be-
kommen die Organisatoren durch den
Ehrenamtlichen Sener Solmaz. Die Ver-
anstaltung wird um 17 Uhr an der Sport-
halle der Pestalozzischule in Ettlingen
West beginnen und gegen 21 Uhr ihr
Ende finden. Alle Interessierten Kicker
und Kickerinnen im Alter von 12 bis 15
Jahren sind dazu eingeladen, am Turnier
teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Für weitere Informationen
wende dich an Samuel Zimmermann,
Tel.: 07243/101-8390 Jugendsozialarbeit
am Schulzentrum, Stadt Ettlingen Amt
für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, oder Nicole Berg, Tel.: 07243 4704,
Jugendhaus Specht. Wir freuen uns auf
einen fairen, ungezwungenen und vor
allem spaßigen Fußballabend.
Bringt eure Fans zum Anfeuern mit.
Euer "Sport am Samstag"-Team Nicole,
Samuel und Sener.

Kinder- und
Jugendzentrum Specht
DER KINDERFASCHING IM SPECHT
WAR EIN VOLLER ERFOLG!
Nicht nur die Kostüme waren ein Hin-
gucker, wir hatten auch jede Menge
Programmpunkte, sodass es nie lang-
weilig wurde. Von vielen Gruppenspie-
len, Tanzspielen über Limbo bis hin zum
Kostümwettbewerb. Das Kind mit dem
besten Kostüm hat eine Freikarte für
das Albgaubad bekommen. Wir freuen
uns im nächsten Jahr wieder auf so tolle
Partygäste!

SPECHT ERSTRAHLT IN NEUEM
GLANZ
Während der Faschingsferien wurde das
Specht auf Vordermann gebracht. Es
wurde gezimmert, gestrichen und neu-
gestaltet. Wir freuen uns sehr, dass uns
ein paar Kinder und Jugendliche tatkräf-
tig dabei geholfen haben.

PRAKTIKUMSPLÄTZE IN DEN
SOMMERFERIEN 30.07.-17.08.2018
Wir suchen für die Spechtferien Helfer,
die Lust und Spaß an der Arbeit mit
Kindern zwischen 6-10 Jahren haben.
Die Kinder werden von 7.30 - 16.30 Uhr
in Gruppen von ca. 15-20 Kids betreut.
Es gibt mehrere Vorbereitungstreffen,
bei welchen wir planen und uns ken-
nen lernen. Angeleitet werdet ihr von
zwei Mitarbeitern des Spechts. Wir bie-
ten euch eine Menge Spaß, viele eigene
Gestaltungsmöglichkeiten, sowie eine
Aufwandsentschädigung. Die Ferien-
betreuung wird als Praktikum von den
Erzieherschulen anerkannt! Melde dich
einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.de/
Tel.: 07243-4704.

SPECIALS
SPORT AM SAMSTAG: FUSSBALL
SA 24.02., 17-21 Uhr, 11-15 J.
In der Sporthalle der Pestalozzischule
(im Odertalweg). Keine Anmeldung er-
forder- lich. Sportkleidung und Hallen-
schuhe sind Pflicht!
WIR BAUEN EIN DIDGERIDOO*
DI 2-3x ab 06.03., 15.30-17.30 Uhr, ab
10 J., 10 €
WIR MACHEN SCHÜTTELBUTTER*
DO 08.03., 16-17.30 Uhr, ab 6 J., 5 €
REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(Schulzeit)
MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3 € (Bei Kauf einer
10er-Karte für 30 € ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan findet
ihr unter: www.kjz-specht.de.
MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin

MONTAG- & DIENSTAGTREFF
MO 15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
DI 15.30-19 Uhr: Spielen, Chillen, Billard

LONGBOARDWERKSTATT*
Jeden DO bis März, 16-18 Uhr, ab 10
Jahren, Kosten je nach Materialauswahl
80-120 €

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4
OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Multikulturelles
Leben

„Gut zu wissen!“ in
dieser Woche: Sprachen
Sprachen – sie sind der Schlüssel zu
Kommunikation, Bildung und nicht zuletzt
auch zur Integration. Aber wie viele Spra-
chen gibt es weltweit eigentlich? Sprach-
forscher gehen von einer ungefähren
Anzahl von 6500 Sprachen aus, von de-
nen allerdings bis zu 30 % bis zum Jahr
2050 aussterben könnten. Es lassen sich
hierbei zwei Kategorien unterscheiden:
Sprachfamilien und isolierte Sprachen.
Eine große Schwierigkeit bei der Spracher-
fassung ist die Differenzierung zwischen
eigenständiger Sprache und Dialekten
ein- und derselben Sprache, die aber fast
komplett verschieden klingen.
Weltweit gibt es übrigens über 100 ver-
schiedene Schriftsysteme. Flächenmä-
ßig am weitesten verbreitet sind dabei
die lateinischen, kyrillischen und arabi-
schen Schriftzeichen.
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/
Sprachfamilien_der_Welt
https://www.wissenschaft-im-dialog.de/
projekte/wieso/artikel/beitrag/wie-viele-
sprachen-gibt-es-auf-der-welt/

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ett-
lingen zu Asyl und Fragen der Flücht-
lingsunterbringung, Telefon: 07243 - 101
8944
Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371,
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus
Telefon: 07243 515 0,
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Freitagnachmittag
von 15 bis 17 Uhr.
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136

Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider,
Kontakt: 07243 90347.
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr,
Ansprechpartnerin: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170 8324614.
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Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 14:30 – 16:30 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin Frau Ochs als
Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt vor Ort. Kontakt: 07243 - 938 1690
oder per E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V.
und des Begegnungs-zentrums Ettlin-
gen e.V. „miteinander füreinander – Ge-
nerationen begegnen sich“ – offener
Treff im K26. Mittwochs (nicht in den
Schulferien) engagieren sich zwischen
15 – 17 Uhr Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemüt- liche
Spielstunden für „Freizeitenkel“ im K26.
Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen,
Kontakt: Tel. 07243 / 373830 oder
bcornelssen@gmx.de

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

Ankündigung: Hope Theater „Stop
breathing, it can damage your health“
Am 16. März, 18.30 Uhr, Eichendorff-
Gymnasium, Goethestraße. Eine politi-
sche Revue zum Klimawandel.

Atme ein, atme aus, atme ein, atme aus,
atme frische Luft …. Aber was wenn die
Luft gar nicht frisch ist, wenn sie krank
macht? Was machen wir, wenn uns Ver-
kehr, Abgase, Kraftwerke und Fabriken
die Luft zum Atmen nehmen? Nicht viel
– zumindest solange es einfacher ist,
sich den Untergang der Welt vorzustel-
len, als eine Welt ohne Wachstum.

Ab wann zählt der Mensch? Erst wenn
genügend krank sind? Wenn Millionen
an Burnout leiden? Wenn wir im Winter
in den Alpen nicht mehr Ski fahren kön-
nen? Wenn Millionen Klimaflüchtlinge an
Europas Pforten klopfen? Die Welt dreht
sich immer schneller – alles ist heute
kompliziert. Das Steak auf dem Teller hat
mehr mit den Regenwäldern der Erde zu
tun, als mit dem Metzger um die Ecke.
Wie bewerten wir die Perspektivlosigkeit
ostdeutscher, arbeitsloser Kohlekumpel
im Verhältnis zu Afrikanern ohne eine
Zukunft? Wie reagiert eine Auto-Nation
darauf, dass ihre Melkkuh und ihr Stolz
ein großer Teil des Problems sind?

Die Zerstörung der Umwelt spiegelt die
Bedingungen einer polarisierten Globali-
sierung wider. Es stimmt nicht, dass wir
nicht wissen was wir tun. Wir wissen
Bescheid und wir wissen, dass wir uns
ändern müssten. Jeder Einzelne und alle
zusammen.
Der Eintritt zu dieser Revue ist frei, um
Spenden wird gebeten.
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an
einer Mitarbeit im AK Asyl haben oder
uns in anderer Form unterstützen wol-
len, melden Sie sich beim Leitungsteam:
Telefon 07243 - 3508177, oder E-mail
ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21

Weltladen Ettlingen:
Sind Produktinfos für Sie wichtig?

Viele Käufer verlassen sich auf spärli-
che Angaben über Qualität, Zusammen-
setzung und Herkunft der angebotenen
Waren. Oft gaukeln uns ähnliche Verpa-
ckungen ein Produkt vor, das wir erst bei
näherem Hinschauen vom gewünschten
Artikel unterscheiden können. „Herge-
stellt für …“, ist die gängige Auskunft.
Nur eine Handelsfirma ist genannt, die
Lieferkette dadurch verschleiert. Wer-
bepsychologische Meisterleistungen
versuchen, unsere Wünsche in die ent-
sprechende Kaufstimmung zu bringen.
„Kräftige Note!“ heißt beim Kaffee oft
die Zumischung von Robusta-Kaffee aus
Vietnam. Bilder von Hochlandplantagen
suggerieren Spitzenkaffee, während in
Wirklichkeit der Kaffee von Großplanta-
gen aus Brasilien stammt.
Die erforderliche Hochtemperaturrös-
tung wird als Qualitätsmerkmal ange-
priesen, der dabei entstehende Wasser-
anteil ist in der Regel nicht angegeben.
Da halten wir es im Weltladen lieber mit
klaren Angaben, die auf den Produkten
erklärt sind und von unseren Lieferanten
auch garantiert werden. Unter dem Be-
griff der „kontrollierbaren Lieferkette“ ist
der Faire Handel schon über 40 Jahre
bekannt.
Als Beispiel der Woche stellen wir ih-
nen "Bio Schoko Noir Paranüsse" vor,
die unser Lieferant Gepa aus kontrol-
liert biologischem Anbau liefert. Die Be-
standteile: Paranüsse, 56% Bitterscho-
kolade aus Kakaomasse, Vollrohrzucker,
Kakaobutter und Kakaopulver. Dazu
38% Rohrohrzucker, Gummi Arabicum
und Honig. Diese Zutaten stammen aus
Paraguay, aus der Dominikanischen
Republik und von der Insel Sao Tome.
Genmanipuliertes Sojalecithin ist nicht

verarbeitet. Der Fair Handelsanteil be-
trägt 99,5%. Auf diesen Anteil legen wir
großen Wert, da in der letzten Zeit die
Mengenregelungen von den Großerzeu-
gern, bei Fair gehandelten Anteilen, auf
max. 2o% gesenkt wurde.
Bleiben sie selbständig in ihren Kauf-
entscheidungen. Fragen sie beim Kauf
nach der Herkunft der Produkte. Stellen
sie sich die Frage, ob ein Erzeugnis, das
täuschend einem bekannten Qualitäts-
artikel ähnlich sieht, bei gleicher Aus-
führung mit einem Zehntel des Preises
seinen Hersteller ernähren kann.
Kommen Sie in unseren Weltladen, ei-
nem zertifizierten Fachgeschäft des
Fairen Handels, zu fairem und umwelt-
bewusstem Einkaufen, in die Leopold-
straße 20. Sie finden immer eine kleine
Aufmerksamkeit, mit der sie Freund-
schaften oder Beziehungen pflegen
können.

Geöffnet: Mo. - Fr. von 9.30 - 18.30;
Sa. von 9.30 - 13 Uhr. Tel. 07243 94 55
94 www.weltladen-ettlingen.de.
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Musikschule
Ettlingen

Musik für Blockflötenorchester, Ensem-
bles und Gesang unter der Leitung von
Kirsten Christmann, Regina Grönegreß
und Barbara Kuon. Der Eintritt ist frei.

Regionalwettbewerbs
Jugend musiziert 2018
Konzert der Ettlinger Preisträger

Während am Schmutzigen Donnerstag
anderswo die Narren tobten, fand in
der Musikschule das große Schaulau-
fen statt. Aus der Vielzahl der Ettlinger
Preisträger des Regionalwettbewerbs
„Jugend musiziert“ – 73 waren es – hat-
te die Musikschulleitung ein so farbiges
wie beeindruckendes Konzertprogramm
zusammengestellt.

Nach den Wertungsspielen vor den kri-
tischen Augen und Ohren der Fachju-
roren, die am ersten Wochenende im
Februar stattgefunden hatten und de-
nen wochen- und monatelanges Üben
vorausgegangen war, durften sich die
Schüler nun in weit zwangloserer At-
mosphäre vor dem Ettlinger Publikum,
ihren Familien und Freunden im Preisträ-
gerkonzert präsentieren. Direktor Stefan
Moehrke gratulierte den Preisträgern zu
ihren großen Leistungen und übermit-
telte auch Lob und Anerkennung von
Oberbürgermeister Johannes Arnold.

In seine Rede schloss er auch den Dank
an die Lehrerinnen und Lehrer der Mu-
sikschule und im Besonderen an die
Eltern für deren Engagement und ihre
Unterstützung mit ein. Ansonsten gehör-
te der Abend ganz der Musik.

Die jungen Musikerinnen und Musiker
genossen es sichtlich, ihr erworbenes
Können, ihr technisches Vermögen und
ihr musikalisches Gespür im voll besetz-
ten Saal der Musikschule präsentieren
zu können.

Auch der Förderkreis der Musikschule
zollte den Preisträgern Lob und Aner-
kennung und konnte jedem einen Preis
in Form einer CD überreichen.

Stadtbibliothek

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit:
G1474 Kompaktkurs
"Starker, gesunder Rücken"
12 Abende, 22.02. - 14.06.
Donnerstags, 20:05 - 21:20 Uhr, Eichen-
dorff-Gymnasium, Sporthalle (Neben-
gebäude/Anbau Gymnasium, Eingang
schräg gegenüber Einfahrt Mozartstra-
ße/Einfahrt Penny-Markt), EG, Goethe-
straße 2
Arbeitsbedingte einseitige Bewegun-
gen, Alltagsbelastungen (u.a. Stress)
oder Bewegungsmangel sind häufig
verantwortlich für Rückenbeschwerden.
Sie erlernen viele abwechslungsreiche
Übungen in der Praxis, es werden aber
auch immer wieder theoretische Aspek-
te für rückenschonendes und rücken-
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gerechtes Verhalten im Alltag einfließen.
Ein umfangreiches Training mit Musik
erwartet Sie.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Gymnastikmatte.

G1362 Gesund älter werden
- Die Freuden und Sorgen des Men-
schen ab 50 –
2 Abende, 14.+ 21.03.
Mittwochs 20 - 21:30 Uhr
Stadtarchiv Ettlingen, Seminarraum, 1.
OG, Pforzheimer Straße 14
Das Älterwerden bringt neben Ein-
schränkungen und Sorgen auch viele
Chancen und Freuden. Besonders auf
letztere soll in diesem Kurs das Augen-
merk gerichtet werden. Ein klassisches
Thema der Chinesischen Medizin ist seit
Jahrtausenden der Wunsch aller Men-
schen, ein langes Leben in Gesundheit
zu führen und dabei zu innerer Weisheit
zu gelangen. So entstand eine Kunst,
die als „Pflege des Lebens“ bezeichnet
wird (Yangsheng) und die innere und
äußere Kraftquelle stärkt und regene-
riert. Vor diesem Hintergrund - erweitert
durch Erkenntnisse der westlichen Me-
dizin - erhalten Sie konkrete Anleitungen
für eine ganzheitliche Gesundheitspflege
und Vorbeugung.
Nach diesen 2 Abenden können Sie das
Schlagwort „well-aging“ in gelebte Pra-
xis umsetzen.

G1361 Nahrung als Medizin
2 Abende, 14.+ 21.03.
Mittwochs 17 - 18:30 Uhr
Stadtarchiv Ettlingen, Seminarraum,
1. OG, Pforzheimer Straße 14
Wahl und Wirkung von Nahrungsmitteln
bei Allergien, Arthrose, Arteriosklerose,
Bluthochdruck, Gicht, Hauterkrankungen
(Schuppenflechte/Neurodermitis), Rheu-
ma, Durchblutungsstörungen, Osteopo-
rose, Magen- und Darmerkrankungen.
Anhand von Beispielen aus der Praxis
wird aufgezeigt, welche positiven Aus-
wirkungen die Wahl "guter" Nahrungs-
mittel auf verschiedene Krankheitsbilder
haben kann.
Abgerundet wird der Vortrag mit Rezep-
ten für die Zubereitung eines gesunden
Frühstücks sowie einer Mittags- und
Abendmahlzeit.
Die Kosten für ein Skript in Höhe von
3 € werden im Kurs erhoben.

Sprachen:
S1140 Lesen und Schreiben für geistig
Behinderte
10 Abende, 12.03. - 18.06.
Montags 19 - 20:30 Uhr
Ettlingen, K26 - Der Begegnungsladen,
Kronenstraße 26
Grundfertigkeiten im Lesen und Schrei-
ben sollen geübt werden. Gleichzeitig
beschäftigen Sie sich mit interessanten
Themenkreisen. Für Erwachsene.
Anmeldung, Preise und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen,
Pforzheimer Str. 14, Tel.: 07243/101-
484, -483, Fax: 07243/101-556,
E-Mail: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags und diens-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00
Uhr, mittwochs geschlossen, donners-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00
Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Die Expedition N macht
„Nachhaltigkeit“ erfahrbar

Kann man aus Früchtetee Strom ge-
winnen? Wie funktioniert eine biologi-
sche Brennstoffzelle mit Zucker? Wie
kann Energie am sinnvollsten genutzt
werden?

Energiewende, Klimawandel und Res-
sourcenverknappung – um diese Her-
ausforderungen unserer Zeit zu bewälti-
gen, ist nachhaltiges Handeln zwingend
notwendig! Das zweigeschossige Expe-
ditionsmobil N der Baden-Württemberg-
Stiftung machte eine Woche am AMG
Station und lud zu Ausstellungs-Rund-
gängen, Vorträgen, Diskussionsrunden
und Praktika rund um das Thema Nach-
haltigkeit und Energie ein.

Mit Hilfe von Experimenten wurde der
Energiewandel sichtbar gemacht. So
bauten die Schülerinnen und Schüler
eine mikrobielle Brennstoffzelle nach
oder sie brachten nach dem Vorbild der
Pflanze eine Farbstoff-Solarzelle zum
Laufen. Energiewende zum Anfassen und
Ausprobieren bot auch eine mit Preisen
ausgezeichnete Multimedia-Ausstellung.
Die Exponate und Terminals informierten
nicht nur über die Grundlagen der Ge-
winnung und Speicherung von Energie,
sondern auch über die Herausforderun-
gen bei ihrer Verteilung und Nutzung. So
konnten die Schüler die Erdwärme

in verschiedenen Bodentiefen erfühlen,
sich über „intelligente“ Windräder infor-
mieren und vieles mehr. Ein beheizbares
Modellhaus zeigte die Möglichkeiten auf,
Wasser und Strom einzusparen. Beim
„Netzspiel“ schlüpften die Teilnehmer in
verschiedene Rollen und stimmten sich
als Versorger und Verbraucher ab, um

Stromausfälle zu minimieren. Nicht zu-
letzt die gute Betreuung durch „echte“
Wissenschaftler verankerte den Nach-
haltigkeitsgedanken in Schule und Alltag
aller Beteiligten noch stärker.

Eichendorff-Gymnasium
Einladung zum
„Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünft-
klässler und ihre Familien die Entschei-
dung an, welche Schule die Kinder ab
dem nächsten Schuljahr besuchen wol-
len. Einen guten Eindruck über päda-
gogische Konzepte und Bildungsgänge
am Eichendorff-Gymnasium erhalten alle
Interessierten am

Samstag, 10. März,
von 10-13 Uhr

beim „
Tag der Information und Begegnung“.

Lehrer, Eltern und Schüler des Ei-
chendorff-Gymnasiums präsentieren
an diesem Tag die unterschiedlichen
Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaften,
außerunterrichtliche Aktivitäten und ste-
hen für Gespräche zur Verfügung.

Programm:
10 Uhr Begrüßung und Informationen
durch die Direktorin Andrea Meßmer,
Schulhaus-Rallye für die zukünftigen
Sextaner (Treffpunkt in der Aula)
11 Uhr – 13 Uhr Besichtigung und Pro-
gramm im Schulhaus.
Nähere Informationen zum Programm
stehen ab 28.02. auf der Schulhome-
page (www.eichendorffgymnasium.

de). Wir freuen uns, Sie und euch an
diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen!

Anne-Frank-Realschule
Anne-Frank-Realschüler bei den
Leichtathletik-Meisterschaften 2018

„Höher, schneller, weiter“- so lautet
das bekannte Motto der Leichtathletik.
Für 24 Schülerinnen und Schüler der
Jahrgänge 2005-2007 der Anne-Frank-
Realschule Ettlingen ging es bei den
Schüler-Leichtathletik-Meisterschaften
in der Messehalle Karlsruhe jedoch um
viel mehr.
Es ging um Motivation, Spaß und das
Erleben eines sehr besonderen Sporte-
vents. Wie hoch, schnell und weit es am
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Ende ging, war spannend, aber nicht
einzig und allein maßgebend dafür, ob
dieser Tag in positiver Erinnerung behal-
ten wird. Denn wenn die drei betreuen-
den Lehrkräfte Frau Peles, Frau Brink-
meier und Herr Bloss am 6. Februar in
die Augen ihrer Schüler blickten, sahen
sie Begeisterung und Spaß.
Aufregung war auch zu erkennen, dann
wieder Erleichterung und Stolz darüber,
sich dem Wettkampf gestellt, dem ei-
genen Druck standgehalten und sein
Bestes gegeben zu haben. Viele Schüler
sind an diesem Tag über sich hinaus
gewachsen, motiviert von den anfeuern-
den Mitschülern, die alle schnell als ein
Anne-Frank-Team zusammengewachsen
sind.
Nicht selbstverständlich, schließlich ka-
men die Schüler aus vielen unterschied-
lichen 5. und 6. Klassen. Aber auch die
äußeren Rahmenbedingungen trugen
dazu bei, dass jeder hier 100 % ge-
ben wollte. Schließlich bekommt man
nicht oft im Leben die Möglichkeit, einen
50-m-Lauf mit elektronischer Zeitmes-
sung zu bestreiten, auf einer Anlage,
die wenige Tage zuvor für die Profis des
bekannten Indoor-Meetings aufgebaut
wurde.
Wer springt nicht gern in die Sandgrube,
in der zuvor die Stars der Leichtathle-
tik gelandet waren?! Insgesamt nahmen
an der Veranstaltung, die durch die Ju-
gendstiftung der Sparkasse Karlsruhe
in Zusammenarbeit mit der LG Regi-
on Karlsruhe e.V. organisiert wurde, 33
weiterführende Schulen aus dem Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Karlsruhe
teil. Messen durfte man sich in den Dis-
ziplinen Weitsprung, Hochsprung, Sprint
(50 m) und Mittelstreckenlauf (600 m
bzw. 800 m). Am Ende eines langen
Tages durfte unser Schulteam bei seiner
Erstteilnahme sogar mit Urkunden im
Gepäck die Heimreise antreten.

Emilia Schneikart erzielte bei den Mäd-
chen des Jahrgangs 2007 im Weitsprung
mit 3,76 m den hervorragenden 3. Platz.
Auch beim 50-m-Lauf qualifizierte sie
sich für den Endlauf, in dem sie mit
8,17 Sekunden einen tollen 4. Platz be-
legte. Semin Zulum zeigte ebenso eine
grandiose Vorstellung im 50-m-Lauf und
belegte hier im Endlauf der Jungen des
Jahrgangs 2007 in 7,83 Sekunden den
beachtlichen 3. Platz.

Auch Tim Burkart begeisterte mit sei-
ner Leistung über die 800 m (Jungen
Jahrgang 2007), wo er mit einer sehr
guten Zeit von 2:58,43 min den 8. Platz
der Gesamtwertung (von 46 Läufern!)
einnahm. Die Anne- Frank-Realschule
gratuliert diesen drei Schülern an dieser
Stelle für diese hervorragenden sport-
lichen Leistungen und freut sich sehr
über das engagierte, sportliche Enga-
gement aller weiteren teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler.

Thiebauthschule
Die Detektive der Thiebauthschule
sind los

Als Abschluss der Faschingsferien war in
diesem Jahr ein besonderer Programm-
punkt für die Kinder der Schulkindbe-
treuung der Thiebauthschule geplant:
Eine Detektivrallye in der Stadtbiblio-
thek!
Nach einem netten Empfang versam-
melten sich die Kinder im Obergeschoss
und konnten als Einstieg ihr Wissen über
Detektive kundtun. Anschließend wurde
eine Detektivgeschichte vorgelesen. Nun
wussten die jungen Detektive, welche
knifflige Aufgabe sie zu lösen hatten:
Ein Buch war verschwunden und muss-
te dringend wiedergefunden werden!
10 Aufgaben galt es zu lösen, um das
Rätsel um das verschwundene Buch zu
entschlüsseln. Die Thiebauthdetektive
machten sich mit Begeisterung an die
Aufgaben und lösten mit Teamgeist und
Köpfchen im Handumdrehen das Rätsel.
Aber nicht nur das: spielerisch wurde
den Kindern vermittelt, wie man ein be-
stimmtes Buch in einer Bibliothek su-
chen und finden kann.
Abschließend hatten die Kinder Zeit, ei-
genständig auf Entdeckungsreise durch
die Welt der Bücher zu gehen. Wer woll-
te, konnte seine Entdeckungen auslei-
hen.
Es war für die Kinder ein spannender
und interessanter Vormittag.
Vielen Dank an die Stadtbibiliothek für
das Buchgeschenk und die sehr gelun-
gene Veranstaltung! Wir kommen gerne
wieder.

Pestalozzischule
Fasnacht an der Pestalozzischule

Wenn mitten in der Stunde plötzlich Mu-
sik aus dem Lautsprecher kommt, dann
ist es wieder Zeit, in einer langen Polo-
näse auf den Schulhof zu ziehen, um dort

gemeinsam Fasnacht zu feiern. Begeis-
tert wurde wieder in fröhlicher Stimmung
getanzt und die fantasievollen Kostüme
bewundert.

Carl-Orff-Schule
Fasching 2018

Auch in diesem Jahr organisierten die
Mitglieder der SMV die Faschingsfeier
für den letzten Tag vor den Winterferien.
Schon Tage zuvor verwandelte sich
das Schulhaus unter Mithilfe aller in ein
fröhlich geschmücktes Haus. Abläufe,
Spiele und ein Ruheraum wurden eifrig
vorbereitet. Um Punkt 9.30 Uhr wurden
alle Klassen mit der Polonäse abgeholt
und auf die Tanzfläche geleitet. Nach
der Eröffnungsrede der Schülersprecher
konnte ausgiebig getanzt werden.
Abwechselnd führten die SMV-Mitglieder
durch das Programm und leiteten Spiele
an wie etwa „Zeitungstanz“ oder „Reise
nach Jerusalem“. Nach dem Limbotanz
wurden wieder die schönsten Kostüme
prämiert.
Dann war die Feier auch fast schon wie-
der vorbei: Zum Abschluss zogen Groß
und Klein zum „Winteraustreiben“ über
den Schulhof. Entsprechend des ge-
spielten Liedes „Westerland“ von der
Band „Die Ärzte“ sagen auch wir: „Diese
eine Liebe wird nie zu Ende geh´n!“

Wilhelm-Röpke-Schule
„Fit für das Leben“ – Norman Bücher
zu Gast an der Wilhelm-Röpke-Schule

„Fit für das Leben“ ist das Motto, unter
dem Norman Bücher eine Vortragsreihe
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für junge Menschen anbietet. Norman
Bücher ist ein Extremsportler, Abenteu-
rer und Vortragsredner. Außerdem ist er
ehe- maliger Schüler unserer Schule. In
seinem Vortrag entführt er seine Zuhörer
in die atemberaubende Landschaft des
Himalayas, den Dschungel Brasiliens
und die Kalahari-Wüste Südafrikas und
berichtet lebhaft von seinen Erfahrungen
bei Extremläufen. Er überträgt diese in
unseren Alltag und versucht seine Zuhö-
rer für die Themen Verantwortung, Mut,
Nachhaltigkeit zu sensibilisieren und für
ein soziales und gesellschaftliches En-
gagement zu motivieren.
In seinem Vortrag stellte Norman Bücher
auch sein neuestes Projekt „7 Conti-
nents“ vor. Sein Ziel ist es dabei, in
fünf Jahren durch sieben Kontinente
und insgesamt 70 Länder 20.000 km
zu laufen und dabei 1.000.000 Stimmen
von Jugendlichen zu sammeln, über ihre
Ansichten der Welt, ihre Träume und Zu-
kunftspläne. Diese Stimmen sollen dann
an die UNO in New York übergeben
werden.
Weitere Informationen hierzu findet man
auch unter www.7-continents.com und
allgemein zu Norman Bücher unter
www.norman-buecher.de
Wir danken Norman Bücher für seinen
spannenden und inspirierenden Vortrag
und den Stadtwerken Ettlingen für die
Unterstützung.

Bertha-von-Suttner-
Schule

Mit Vitamin C zum Erfolg bei der
Internationalen Biologie-Olympiade

Noa Steinmetz mit G. Denninger und
K. Hollwedel im Labor

Noa Steinmetz aus der Klasse BTG
12/2 der Bertha-von-Suttner-Schule ist
für die Endrunde der Biologie-Olympia-
de in Kiel qualifiziert. Sie gehört damit
zu den besten Biologieschülern in ganz
Deutschland. Nur 45 von über 1500
Schülern konnten sich für die Endrun-
de qualifizieren, die Ende Februar an
der Universität in Kiel stattfindet. Dort
werden die Mitglieder des Deutschland-
Teams ausgewählt: eine Woche lang
werden praktisches und theoretisches
biologisches Können geprüft und die

besten TeilnehmerInnen kommen in die
Mannschaft, die Deutschland in Shiraz/
Iran vertritt.
Das Team Baden-Würtemberg mit Noa
Steinmetz wurde vom 15.-17. Januar am
KIT auf diese Herausforderung vorbe-
reitet. Bei dem Workshop ging es um
praktisches Arbeiten, beispielsweise das
Mikroskopieren von Pflanzen und Tieren
oder mikrobiologisches Arbeiten; auch
Bereiche wie Biochemie oder Genetik
werden thematisiert. An dem zweistu-
figen Auswahlverfahren der Biologie-
Olympiade nahmen vier SchülerInnen
des Biotechnologischen Gymnasiums
teil. In der ersten Runde mussten Auf-
gaben aus den Bereichen Botanik, Öko-
logie, Evolution, Zoologie und Genetik
zu Hause bearbeitet werden. Dazu wa-
ren praktische Aufgaben (Keimungsver-
suche mit Apfelkernen, Vitamin-C-Be-
stimmung) zu lösen. Drei SchülerInnen
erreichten die nächste Runde. In der
zweiten Runde wurde eine zweistündi-
ge Klausur geschrieben, die vom Lan-
desbeauftragten Baden-Württembergs,
Martin Röck, bewertet wird. Die Klausur
– auf Hochschulniveau - besteht aus 30
Aufgaben, die zum Teil Multiple-Choice-
Fragen sind und sechs komplexen Auf-
gaben aus den Bereichen Anatomie und
Physiologie von Tier und Mensch, Cyto-
logie, Genetik und Evolution, Botanik,
Ökologie, Systematik und Verhalten. In
aller Regel kommen TeilnehmerInnen mit
mehr als 50% der richtigen Antworten
weiter.
Noa Steinmetz hatte auch diese hohe
Hürde geschafft und damit das Ticket
für die Endrunde in Kiel gelöst. Die
letzte Runde hat es in sich: In einem
theoretischen Teil müssen 80 Aufgaben
in Multiple-Choice-Fragen und ca. 16
komplexe Aufgaben aus denselben Be-
reichen der Biologie wie in der zweiten
Runde in vier Zeitstunden bearbeitet
werden.
Im praktischen Bereich durchlaufen ein-
zelne Schüler drei Labore (entsprechend
den drei Gebieten der Biologie, Botanik,
Zoologie und Mikrobio-logie/Biochemie)
mit bis zu drei Aufgaben zu je 75 Mi-
nuten am IPN (Leibniz-Institut für die
Pädagogik der Naturwissenschaften und
Mathematik) in Kiel. Die Endrunde in
Kiel bietet zudem die Möglichkeit, mit
den besten Biologie-Schülern aus ganz
Deutschland in Kontakt zu kommen, den
Uni-Betrieb kennen zu lernen und mit
internationalen Forschungseinrichtungen
(Uni-Göttingen, Alfred-Wegener-Institut
Helgoland, Weizmann-Institut–Israel, Uni
Mainz) auch über Praktika und Studi-
en- möglichkeiten zu sprechen. Die Teil-
nehmerInnen aus Baden-Württemberg
werden zusätzlich im Sommer vom Kul-
tusministerium zur Tagung der Nobel-
preisträger nach Lindau eingeladen. Die
Internationale Biologie-Olympiade (IBO)
wird vom Bundesministerium für Bildung
und Forschung gefördert.

Heisenberg-Gymnasium
Populär – populärer – Populismus?
Workshop der Landeszentrale für politi-
sche Bildung im Gemeinschaftskunde-
unterricht der 9e

„Gegenwärtig scheint der politische Po-
pulismus auf dem Vormarsch: In Deutsch-
land feiert die Alternative für Deutschland
(AfD) Erfolge bei mehreren Landtagswah-
len, in den USA ist mit Donald Trump ein
Populist Präsident geworden, in Frank-
reich schaffte es die Vorsitzende des Front
National, Marine Le Pen, in die Stichwahl
um das Amt des Staatspräsidenten und
mit Victor Orban als ungarischer Minis-
terpräsident bestimmt ein Rechtspopulist
über die Entwicklung der Europäischen
Union mit. In Südeuropa fordern (links-)
populistische Bewegungen wie Podemos
in Spanien oder Fünf Sterne in Italien die
etablierten Parteien heraus. Und auch in
Südamerika hatten und haben Linkspopu-
listen wie Hugo Chávez und Evo Morales
die höchsten Staatsämter inne.“1

Einen Überblick über die verschiedenen
populistischen Bewegungen konnten die
Schülerinnen und Schüler der 9e vor
den Fastnachtsferien in einem von der
Landeszentrale für politische Bildung
geleiteten Workshop gewinnen. Dabei
wurden folgende Fragen beantwortet:
Was ist Populismus eigentlich? Warum
sind populistische Parteien im Moment
so erfolgreich? Und wie kann man sich
inhaltlich und argumentativ mit popu-
listischen Parolen auseinandersetzen?
Die Antworten erarbeiteten die jungen
Mitarbeiter der Landeszentrale mit sehr
viel-fältigen Methoden zusammen mit
den Schülerinnen und Schülern. Die in-
haltliche Bewertung der Veranstaltung
durch die Jugendlichen fiel dann auch
durchweg sehr positiv aus. Ein kleines
Spiel zu Beginn, eine informative Film-
sequenz, ein „Faktencheck“ am Ende
und zwischendurch Gespräche in ent-
spannter Atmosphäre überzeugten fast
alle. „Zuvor konnte ich mit dem Begriff
Populismus nicht viel anfangen“, formu-
liert Sebastian, und Jonathan ergänzt,
man habe einen „guten Überblick über
ein kompliziertes Thema“ bekommen.
Und Tom zieht als Fazit: „Außerdem war
das mal was anderes als normaler Ge-
meinschaftskundeunterricht.“
1Quelle: Landeszentrale für politische
Bildung Baden-Württemberg
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentlicher

Teilnahmewettbewerb

vor beschränkter Aus-

schreibung nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2018-026

Abwasserverband Beierbach –
Hebewerk III
Sanierung offenes
Regenüberlaufbecken, Anlagen- und
Metallbau

Leistungsumfang
Anlagenbau:
- Lieferung und Montage von
Beckenreinigungsanlagen 2 Stück –
jeweils bestehend aus Injektorgarnitur
schwenkbar mit Antrieb,
Tauchmotorpumpe, rechnergestütztes
Steuerungsmodul
- Herstellen von Verbindungskabeltrasse,
ca. 55 m Kabelführung an schrägen und
senkrechten Wandflanken, 2 Ex-
Abzweigdosen mit Druckausgleich, IP67,
2 Kernbohrungen in
Stahlbetonwandbereichen, V4A
Kabelschutzrohre im Rinnenbereich (ca. 4
m), Kabelkanal bis Schaltschrank
- Liefern und montieren der Schalt- und
Steuereinrichtungen im HW III einschl. des
dazugehörigen Schaltschranks mit
kompletter Verdrahtung und Aufschluss
auf bestehende Einrichtungen

Metallbau:
- Liefern und Montage Zahnschwelle
Beckenüberlauf 10 m, Material V4A,
Entsorgung bestehende Schwelle
- Erneuerung umlaufendes
Stahlrohrgeländer, V4A Pfosten und 2
Holme, Montage auf Stahlbeton,
Entsorgung bestehendes Geländer
- Liefern und Montage V4A Schwimmleiter
- Erneuerung Beckenbeleuchtung –
defekte Beckenbeleuchtung zurückbauen
und entsorgen, liefern und Montage von 2
LED Flutlichtstrahler auf erhöhte
Pfostenausbildung im Eckbereich des
Umfassungsgeländers mit
Kabelzuführung innerhalb der
Rechteckpfosten

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E68844138
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2018-030

Anschlussunterbringung im
Mehrgenerationenhaus Schöllbronn –
Estricharbeiten nach DIN 18353

Leistungsumfang
ca. 1200 m² Ausgleichsschicht,
Dämmung, Trittschall, Zementestrich
45-55 mm

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E35695866
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr
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Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 22. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Freitag, 23. Februar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Samstag, 24. Februar
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Sonntag 25. Februar
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Montag, 26. Februar
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15,
0721 9473620, Khe-Stupferich,
Schönberger-Apotheke, Hauptstraße 43,
07246 922 90, Malsch

Dienstag, 27. Februar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Mittwoch, 28. Februar
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt

Donnerstag, 1. März
Apotheke am Berliner Platz, Berliner
Platz 2, Tel. 53 6020 Neuwiesenreben

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 14 - 20 Uhr,
Telefon anonym und kostenlos von
Handy und Festnetz 116 111.

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsi-
tuationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offe-
ne Sprechstunde dienstags 14 bis 17
Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243
- 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch,
Tel. 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de
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Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20,
info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtun-
gen.
Pforzheimer Str. 33 C,
Tel. 07243/ 9454- 262,
info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik; Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, Tel. 07243/76690-0, www.awo-
albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen Tel. 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9,
Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter: Tel.
07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband,
Tel. 07243 515-140

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten

Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung
für Samstag, 24., und
Sonntag, 25. Februar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 10:30 Uhr Familiengottes-
dienst, mitgestaltet von der Band
„Sunday“

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe
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Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse mit
Gesangverein „150 Jahre Gesangverein
Sängerbund Schöllbronn“

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 9:45 Uhr Erstkommunionvor-
bereitung für Bruchhausen/Oberweier/
Ettlingenweier, 11 Uhr Sonntagmesse,
11 Uhr Kinderkirche

St. Antonius, Spessart
Sonntag, 9:45 Uhr Sonntagmesse an-
schließend Erstkommunionvorbereitung
für Schöllbronn/Schluttenbach/Spessart

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Bruchhausen; 19 Uhr
18. Serenadenkonzert in der Kleinen
Kirche Bruchhausen

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Roi-
ja Weidhas; 11.15 Uhr Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl im Stephanus-Stift am
Robberg

Johannespfarrei
Samstag 11 Uhr Zwergengottesdienst in
der Johanneskirche, Einladung an alle
Kinder von 0-7 Jahren und ihre Eltern,
Großeltern und Geschwister
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, mitgest. vom Kirchenchor
(Pfr. A. Heitmann-Kühlewein); 10 Uhr
Kindergottesdienst im Caspar-Hedio-
Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Fastenessen des Peru-Partnerschafts-
kreises
Wir laden Sie herzlich ein zum Fasten-
essen am Sonntag, 4. März, nach dem
10:30 Uhr-Gottesdienst in Herz Jesu. Wir
treffen uns im Gemeindezentrum zu ei-
nem leckeren Mittagessen und anschlie-
ßendem Kaffee und Kuchen. Kuchen-
spenden können am Vortag zwischen
17 und 19 Uhr oder am Sonntag ab 10
Uhr im Gemeindezentrum abgegeben
werden. Der Erlös des Tages kommt wie
immer unserer Partnergemeinde Huacho
in Peru zugute.

Ökumenischer Bibel-Gesprächsabend
Donnerstag, 8. März, Paulus-Kirchsaal,
Schlesierstr. 3 Thema: Das Hohelied
der Liebe (1 Kor 13). Einer der schöns-
ten Verse der Bibel über die Liebe und
deren wahre Bedeutung. Mit Ihnen im
Gespräch: Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold, Dr. jur. Annette Bernards,
Pfarrerin Friederike Bornkamm-Maaßen,
Pfarrer Andreas Heitmann-Kühlewein,
Pfarrer Martin Heringklee, Gemeinde-
referentin Carin Tessen. Wir laden alle
Interessierten herzlich ein!

RENT A MINI
Brauchen Sie Hilfe bei alltäglichen Din-
gen? Bei der Gartenarbeit, im Haushalt,
beim Einkaufen oder brauchen Sie je-
manden, der auf ihr Kind aufpasst? Die
Ministranten Herz Jesu helfen Ihnen ger-
ne, den Alltag ein bisschen zu erleich-
tern. Unsere Aktion „Rent a Mini“ geht
vom 1. März bis zum 30. April. Sie kön-
nen uns gegen eine Spende mieten! Wir
bieten an: Rasenmähen, Auto putzen,
spazierengehen, einkaufen, Babysitten,
Fenster putzen, mit dem Hund Gassi
gehen, Altglas wegbringen etc. Kontak-
tieren Sie uns unter Tel: 0175/6669420,
E-Mail: minis-herz-jesu@web.de

Einladung zu einem Ausflug zum
Ökumeneweg Hagsfeld
Veranstalter: Ökumeneausschuss der SE
Ettlingen-Stadt. Wir wollen den Rundweg
gehen, die Stelen mit Bildern regionaler
Künstlerinnen und Künstlern betrachten
und über die jeweiligen Texte miteinan-
der ins Gespräch kommen. Treffpunkt:
17. März, 13 Uhr am Edeka-Markt am
Bahnhof Hagsfeld. Wegstrecke: ca. 4
km auf gut begehbaren Wegen. Kaf-
feepause: im Laurentius-Café. Anfahrt:
Stadtbahn S2 - Haltestelle Bahnhof
Hagsfeld, Parkmöglichkeit beim Edeka-

Markt, Bahnhof Hagsfeld. Anmeldung:
bis 10. März 2018 bei Gundula Benoit,
Tel (07243) 9390499,
E-Mail: gundula-benoit@gmx.de

Weltgebetstag der Frauen 2018 –
SURINAM
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Das kleinste Land Südamerikas vereint
auf einer Fläche weniger als halb so
groß wie Deutschland afrikanische und
nieder-ländische, kreolische und indi-
sche, chinesische und javanische Ein-
flüsse. Der Weltgebetstag am 2. März
bietet Gelegenheit, Surinam und seine
Bevölkerung näher kennenzulernen.
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt
die Liturgie surinamischer Christinnen.
Rund 90 Prozent Surinams bestehen
aus teils noch vollkommen unberührtem
Regenwald. Die Wurzeln für Surinams
vielfältige Bevölkerung liegen in der be-
wegten Vergangenheit des Landes. Im
17. Jahrhundert brachten erst die Briten,
dann die Niederländer Surinam unter ihre
Herrschaft. Auf den Plantagen der Kolo-
nialherren schufteten die indigene Bevöl-
kerung und aus Westafrika verschleppte
Frauen und Männer. Nach dem Ende der
Sklaverei 1863 warben die Niederländer
Menschen aus Indien, China und Java
als Vertragsarbeiter an. Neben europä-
ischen Einwanderern zog es Menschen
aus dem Nahen Osten und den süd-
amerikanischen Nachbarländern nach
Surinam. Diese Vielfalt Surinams findet
sich auch im Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2018: Frauen unterschiedlicher
Ethnien erzählen aus ihrem Alltag und
ihrem Glauben. Fast die Hälfte der Be-
völkerung gehört christlichen Religionen
an. Sehr erfreulich ist, dass alle Religi-
onen dort friedlich miteinander leben. In
Ettlingen Stadt wird der Weltgebetstag
in diesem Jahr von Frauen der Kath.
Frauengemeinschaft vorbereitet und
durchgeführt. Am Freitag, 2. März, um
18:30 Uhr findet in der Liebfrauenkirche
der gemeinsame Hauptgottesdienst statt.
Anschließend sind alle Gottesdienstbesu-
cher/innen zum Beisammensein in den
Gemeindesaal eingeladen.
Für die Heimbewohner wird bereits
nachmittags um 16:15 Uhr im Stepha-
nusstift am Stadtgarten ein Gottesdienst
zum Weltgebetstag gefeiert.

KjG St. Martin
Ausblick Sommerferienlager
Das neue Jahr ist noch relativ frisch und
schon laufen die Vorbereitungen für unser
alljährliches Ferienlager auf Hochtouren.
Denn auch dieses Jahr erwarten euch
vom 30.7 bis zum 10.8 wieder unver-
gessliche Tage mit allem drum und dran.
Weder Spaß, noch Action, noch Koope-
ration darf bei uns zu kurz kommen.
Wenn auch du Lust hast, dich in ein
Abenteuer zu stürzen, dann melde dich
schnell an unter www.kjgstmartin.de
Unterpunkt "Lager", dort gibt es weitere
Infos.
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Ehrungen für
Ettlinger Posaunenchorbläser
Im Rahmen des Gottesdienstes am
vergangenen Sonntag wurden in der
Johanneskirche drei Bläser des Posau-
nenchors der evangelischen Kirchenge-
meinde Ettlingen für 50 bzw. 40 Jahre
Bläsertätigkeit geehrt: Anne-Suse Beut-
ler und Dietmar Herrmann erhielten die
Urkunde und eine entsprechende An-
stecknadel für 50 Jahre, Martin Ripke
die Urkunde für 40 Jahre. Allen ist ge-
meinsam, dass sie in frühem Kindesalter
anfingen, das Trompetespielen zu lernen,
meist auf Anregung im Elternhaus, bald
aber begeisterte Spieler wurden. Sonst
wären 40 oder sogar 50 Jahre nicht
zusammengekommen. Allen gemeinsam
ist auch, dass sie durch berufliche Ver-
änderungen aus ihren Heimatgemeinden
im Raum Berlin, Frankfurt/M oder Hann.
Münden wegzogen und schließlich im
Ettlinger Posaunenchor geschätzte Blä-
ser geworden sind.

Gisela Kirchberg-Krüger, stellvertretende
Landesobfrau der badischen Posaunen-
arbeit, die die Ehrungen vornahm, hat in
ihrer Ansprache gerade den Aspekt der
Gemeinschaft hervorgehoben. In vielen
Kirchengemeinden gäbe es Posaunen-
chöre, und bei einem Ortswechsel sei
man sofort wieder heimisch in einem
anderen Posaunenchor, einer Oase
der Kreativität und der Nähe zu Gott.
„Neuzugezogene finden hier ein Stück
Heimat, der den Start in die neue Um-
gebung erleichtert“, so Gisela Kirchberg-
Krüger. „Die Geehrten sind die besten
Beispiele für das Leben und Weben ei-
ner funktionierten Gemeinschaft.“ In den
Lebensläufen der Geehrten spiegelt sich
die Begeisterung für das Blasen in der
Gemeinschaft wider, so bei der Teilnah-
me an Landesposaunentagen oder Po-
saunentagen auf Bundesebene wie in
Dresden oder Leipzig.

Dem Posaunenchor der evangelischen
Kirchengemeinde Ettlingen unter seinem
Leiter Friedrich Schuler, dem früheren
Kantor, dankte die Vertreterin der ba-
dischen Posaunenarbeit für seine viel-
fältigen Einsätze in Ettlingen und Um-
gebung. Er hatte für die Ehrungen den
musikalischen Rahmen gebildet.

Jungbläser zu gewinnen und auszubil-
den ist eine wichtige Aufgabe, der sich

auch der Förderverein der Badischen
Posaunenarbeit annimmt.

Der Posaunenchor der evangelischen
Kirchengemeinde Ettlingen freut sich
über neue Bläser. Die Proben finden in
der Regel mittwochs 20 Uhr im Caspar-
Hedio-Haus, Albstr. 43 statt. Weitere
Auskünfte über das Pfarramt der Johan-
nespfarrei.

Bild: Martin Ripke, Dietmar Herrmann und
Anne-Suse Beutler (von links)

Luthergemeinde

Luthergemeinde -
Kleine Kirche Bruchhausen

18. SerenadenKonzert
Sonntag, 25. Februar, 19 Uhr

SYRINX
Flötenmusik vom Mittelalter

bis zur Neuzeit
Sabine Dreier, historische und

moderne Querflöten
Michael Sturm, Rezitation

- Eintritt frei! -

Paulusgemeinde

Am Sonntag, 25. Feb., findet direkt nach
dem Gottesdienst um 11 Uhr eine öf-
fentliche Gemeindeversammlung in
der Pauluskirche statt. Dazu sind alle
Gemeindemitglieder eingeladen.

Diakonin Andrea Ott und Gundula Be-
noit, Kirchenälteste, laden Sie herzlich
ein zu den Passions-Andachten 2018
"Auf dem Weg nach Golgatha"

Ab 28. Feb. jeden Mittwoch bis 21. März
um 18 Uhr in die Pauluskirche.

Mittwoch, 28. Feb. Jesus und Judas -
Wenn Menschen verraten

Mittwoch, 7. März Jesus und die Menge
- Wenn Menschen foltern

Mittwoch, 14. März Jesus und Pilatus -
Wenn Menschen urteilen

Mittwoch, 21. März Jesus und die bei-
den Anderen - Wenn Menschen sterben

Bibelgesprächskreis 28. Feb., 20 Uhr
Bibelgesprächskreis "Glauben konkret",
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat.
20 Uhr, Pauluszimmer.
Interessierte, unabhängig von Konfes-
sion und Gemeindezugehörigkeit,sind
jederzeit herzlich willkommen. Jeder
Abend ist in sich abgeschlossen, auch
eine einmalige oder unregelmäßige Teil-
nahme ist möglich.

Johannesgemeinde

Weltgebetstag
Für alle, die am 2. März zum Weltge-
betstag nicht in die Liebfrauenkirche
kommen können, findet um 16.15 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten eine
Andacht statt. Herzliche Einladung !

Freie evangelische Gemeinde

Workshop: „Eltern sein - Paar blei-
ben“ | Freitag, 2. März | 20 Uhr
Kinder stellen ganz schön viel auf den
Kopf - nicht nur den Alltag, sondern
ganz besonders auch die Paarbezie-
hung. Das Elternsein ist eine große Auf-
gabe, die viel Raum, Kraft und Zeit in
Anspruch nimmt ... Die Bedürfnisse so
unterschiedlich ... Wie ist es da möglich,
die Paarbeziehung so zu gestalten, dass
Frau, Mann und Kind glücklich sind?

Ehepaar Sauer wird uns an dem Abend
mit hineinnehmen und Anregungen ge-
ben, offen und ehrlich über diese Span-
nung nachzudenken und zu sprechen,
sowie wertvolle Impulse für den Alltag
uns mitzugeben. Ergänzt werden die
Impulse durch Einblicke verschiedener
Paare in das ganz normale Familienle-
ben. Online-
Anmeldung unter www.feg-ettlingen.de.
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Winterspielplatz mit miniGottesdienst
Einmalig öffnet der Winterspielplatz am
25.2. an einem Sonntag seine Türen.
Starten wird der Nachmittag mit einem
miniGottesdienst für die ganze Familie:
die Band, tolle Musik, ein kreatives Pro-
gramm, sowie Emma.
Wer möchte, darf einen Kuchen fürs Ku-
chenbuffet beisteuern.
Bitte Hausschuhe/Stoppersocken mit-
bringen.
Ein spannender Nachmittag wartet auf
Dich! Nähere Infos:
www.feg-ettlingen.de
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Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Freitag, 23. Februar,
17 Uhr Anmeldegespräche Firmung;
20 Uhr Familienkreis Erstkommunion 2017

Samstag, 24. Februar, 15 Uhr
Anmeldegespräche Firmung

Montag, 26. Februar, 15 Uhr
Anmeldegespräche Firmung

Dienstag, 27. Februar,
9:30 Uhr Bildungswerk,
Thema: Unangenehme Gespräche si-
cher führen

Mittwoch, 28. Februar,
20 Uhr Probe des Kirchenchores

Donnerstag, 1. März, 14:30 Uhr ”Spu-
rensuche in der Fastenzeit” - Ältere ge-
hen gemeinsam einen geistlichen Weg

Pfarrei St. Martin
Montag, 26. Februar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal

Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Liebfrauen
Montag, 26. Februar, 14 Uhr Altennach-
mittag, Thema: „Meine Arbeit im Hos-
piz Arista”, Referentin: Petra Baader;
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Dienstag, 27. Februar, 18 Uhr Vor-
standssitzung des Pfarrgemeinderates
Donnerstag, 1. März, 20 Uhr Eltern-
abend für die Eltern aller Kinder der
Erstkommunion 2018

Luthergemeinde
Sonntag, 25. Februar, 19 Uhr
18. Serenadenkonzert Kleine Kirche

Mittwoch, 28. Februar, 19 Uhr Jugend-
kreis Gemeindezentrum; 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freie Evangelische Gemeinde

Winterspielplatz Donnerstag, 18. Janu-
ar bis 1. März von 15-17:45 Uhr für
Kinder von 0-8 Jahren, Eintritt frei, bitte
Hausschuhe/Stoppersocken mitbringen,
Snacks dürfen mitgebracht werden, Tee,
Kaffee bzw. Kaltgetränke sind gegen
Selbstkostenpreis erhältlich.
Nähere Infos unter
www.feg-ettlingen.de/winterspielplatz

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89,
Jonas Günter 07243 52 45 628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller;

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
bis 08. April, Mi – So: 11 - 18 Uhr

Max-Peter Näher - Eine Menge Leben
Museum (im Schloss)

Veranstaltungen:
Freitag, 23. Februar
20:30 Uhr Session mit Thema:
New York
Besetzung: Steffen Dix (tp, flh),
Rhythmusgruppe und Sessionmusiker
Eintritt 5 € // Einlass 19:30 Uhr // Kar-
ten an der Abendkasse, Jazz-Club Bird-
land59

Samstag, 24. Februar
10:30 - 11:30 Uhr Treff am Samstag
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und
ihre Eltern. Geschichten lauschen und
kreativ sein. Keine Anmeldung erforder-
lich.
Stadtbibliothek, Obere Zwingergasse 12
18.30 Uhr Szenische Lesung „Giacomo
Casanova: Die Episode mit der Charpil-
lon“ im Piano Palace, Lauergasse 6,
mit Musik und Menü. Hjalmar Kause:
Sprecher, Clotilde Diekmann: Gesang
und Harfe, Elisabeth Münz: Blockflöten.
Eintritt frei, Spenden erbeten.

20 Uhr (PREMIERE) Dänische Delika-
tessen. Eine schrille Komödie nach dem
gleichnamigen Film von Anders T. Jen-
sen. Karten in der Stadtinformation (im
Schloss), Tel.: 07243 101-333
Preise: 12 €/ 10 € (erm.). kleine bühne
ettlingen e.V., Schleinkoferstraße/Ecke
Goethestraße

20:30 Uhr Vano Bamberger & Band:
Musik deutscher Sinti. Vano Bamberger
kreiert mit seiner 5-köpfigen Band eine
feinfühlig arrangierte, virtuos improvi-
sierte Musik deutscher Sinti, dabei ist
der Einfluss des genialen Stammesge-
nossen Django Reinhardt allgegenwär-
tig. Ein musikalisches Feuerwerk! Kar-
ten in der Stadtinformation (im Schloss)
Tel.: 07243 101-333, Preise: 16,50 €/ 15
€, Kultur- und Sportamt, Epernaysaal/
Schloss

Sonntag, 25. Februar
15 Uhr Der Wolf und die 7 Geißlein,
Gastspiel Märchentruhe Malsch. Kinder-
puppentheater für Kinder ab 3 Jahre
Karten in der Stadtinformation (im
Schloss), Tel. 07243 101-333. Preise: 6
€/ 4 € (erm.), kleine bühne ettlingen e.V.
Schleinkoferstraße/Ecke Goethestraße
17 Uhr Trommeln für die Bürgerstiftung
Die Bigband sowie die Gruppe Drums
and More der Musikschule Ettlingen
fahren ihr gesamtes Sortiment an Per-
cussioninstrumenten auf und zünden
ein Rhythmusfeuerwerk. Der Erlös des
Konzerts geht an die Bürgerstiftung Ett-
lingen.
Preise: 10 €/ 5 € (erm.), Karten in der
Stadtinformation, Tel. 07243 101 333
Musikschule und Bürgerstiftung,
Stadthalle

Montag, 26. Februar
10 - 11:30 Uhr „So funktioniert´s“:
Rundgang durch die Stadtbibliothek
Präsentation der vielfältigen Angebote
durch Bibliotheksleiterin Siglinde Taller.
Wie funktioniert die Katalogrecherche?
Wie nutze ich die Onleihe (Ausleihe di-
gitaler Medien)? Alle Teilnehmer erhalten
einen Schnuppergutschein.
Anmeldung unter
Tel. 07243 101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de, Stadtbib-
liothek, Obere Zwingergasse 12

Dienstag, 27. Februar
9:30 - 11 Uhr Unangenehme Gesprä-
che sicher führen; Vortrag von Ebba
Gräfin von Sparr, Kommunikationscoach,
Karlsruhe. Leitung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de, Bildungswerk
Pfarrzentrum Herz-Jesu

19 Uhr Vortrag: Trauma - Entstehung
und Bewältigung, Ulrike Frank-Klett -
Traumatherapeutin Heilpraktikerin
Die Teilnahme ist frei - Spenden für die
Hospizarbeit erbeten. Förderverein Hos-
piz Ettlingen e.V., Scheune der Diakonie
Pforzheimer Str. 31

Mittwoch, 28. Februar
10:30 - 11:30 Uhr Literatur am Vormit-
tag, Vorlesereihe zum entspannten Zu-
hören. Bei einer anregenden Tasse Tee
oder Kaffee stellt Marli Disqué jeden
Monat einen literarischen Text vor. Keine
Anmeldung erforderlich. Stadtbibliothek,
Obere Zwingergasse 12

18:30 Uhr Ettlinger Kellergewölbe
Ein Gang durch die „Ettlinger Unterwelt“
birgt so manche Überraschung. Der
spannende Rundgang endet im ehe-
maligen Erbprinzengewölbe im heutigen
Vogel-Hausbräu mit einer Bier-Kostpro-
be.
Dauer: 120 Minuten, Preis 11 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Karten im
VVK am Museumsshop, Telefon (07243)
101-273, Museum im Schloss, Treff-
punkt: Museumsshop
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Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 18.45 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: nur telefonisch Mo.- Fr. von
9.30 - 11.30 Uhr Tel. 07243 / 5143730
Karin Bartel,
email: k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle, mittwochs 8.30
bis 9.30 Uhr; Terminvereinb. Tel. 07243/
77227.

Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30
bis 19.30 Uhr. Terminvereinbarung Tel.
07224/9349960.

Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrauchen
auch dann noch Storm, wenn sie ei-

gentlich nicht gebraucht werden. In ei-
nem Vier- Personen-Haushalt kommen
so im Jahr leicht 100 +EU zusammen.
Eine schaltbare Steckerleiste lohnt sich.
Für Komfortbewusste gibt es unter-
schiedliche Vorschaltgeräte, die die an-
geschlossenen Geräte automatisch bei
Nichtbenutzung vom Netz trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Umwelt
und seine Geldbeutel. Auch Ihre Stadt-
werke setzen sich aktiv für Energieef-
fizienz und erneuerbare Energien ein
und leisten dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz. Die Energieberater Ihres
Stadtwerks informieren Sie kompetent
und kostenlos über weitere Energiespar-
maßnahmen in Ihrem Haushalt.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.

Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

Unabhängige Liste Ettlingen
e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Telefon-Bürgersprechstunde –
wir kümmern uns um die Ettlinger
Anliegen
Die ULi Ettlingen hat freitags von
14 bis 15 Uhr ein "offenes Ohr" für Ihre
Anliegen und Anregungen, Ihre Fragen
und Ihre Kritik, die selbstverständlich
vertraulich und diskret behandelt wer-
den. ULi-Telefon-Bürgersprechstunde:
0170/5610891.
Gerne kommen wir auch vor Ort.
www.ULi-ettlingen.de.


